
WEIHNACHTS – 
GOTTESDIENSTE 

17. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent
Pfr. Felix Gietenbruch
J.S. Bach: D-Moll Doppelkonzert
Camerata St. Arbogast
Rebecca Ineichen, Cembalo 
und Orgel
Leitung; Peter Grob

24. Dezember, 17 Uhr
Einstimmung 
in den Heilig Abend
Pfr. Felix Gietenbruch
Vianne und Daniel Kagerer,
Violinen. Julien Kagerer, Cello
Regina Widmer, Orgel
Bringen Sie eine Laterne mit, 
um das Friedenslicht heim-
zutragen.

24. Dezember, 23 Uhr
Christnachtfeier
Pfrn. Barbara Amon
Auszüge aus dem 
Weihnachtsoratorium 
von Heinrich Fidelis Müller
Kirchenchor St. Arbogast
Orchester ad hoc
Rahel Peiler, Sopran
Maximilian Vogler, Tenor
Anina Thür, Flöte
Christian Voss, Oboe
Leitung: Regina Widmer
Rudolf Meyer, Orgel

25. Dezember, 10 Uhr
Weihnachts-Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfrn. Regula Schmid
Musik: Pavel Josef Vejvanovský
Kirchenorchester
Oberwinterthur, Valentin Lupp 
& Valentin Märki, Trompeten
Leitung: Peter Grob
Rudolf Meyer, Orgel
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Die Weihnachtszeit ist für viele 
Menschen die schönste Zeit des Jah-
res. Es ist die Zeit der Besinnung, 
des Zusammenseins mit Familie und 
Freunden und natürlich auch der Ge-
schenke. Doch in den letzten Jahren 
hat der Konsum in dieser Zeit immer 
mehr an Bedeutung gewonnen. Die 
Frage stellt sich: Ist der Konsum in 
der Weihnachtszeit eine liebgewon-
nene Tradition oder nur ein Aus-
druck des Kommerzes?

Die Wurzeln des Weihnachtskon-
sums reichen weit zurück. Schon 
im 16. Jahrhundert begannen die 
Menschen zur Weihnachtszeit Ge-

schenke auszutauschen. Diese Tra-
dition wurde von Generation zu Ge-
neration weitergegeben und hat bis 
heute Bestand. Die Bescherung am 
Heiligen Abend ist für viele Famili-
en ein absolutes Highlight und wird 
mit grosser Vorfreude erwartet. In 
diesem Sinne ist der Konsum in der 
Weihnachtszeit also immer noch 
fester Bestandteil dieser festlichen 
Tradition.
Doch in den letzten Jahrzehnten hat 
sich der Konsum stark gewandelt. 
Immer mehr Menschen lassen sich 
von Kommerz und Werbemassnah-
men der Unternehmen beeinflussen. 
Dadurch wird die besinnliche Weih-

nachtszeit zur stressigen Geschen-
keschlacht. 
Wir wollen unseren Liebsten zeigen, 
dass wir an sie denken und möch-
ten ihnen eine Freude bereiten. 
Vielleicht geht das aber auch ohne 
materielle Geschenke? Ich finde 
gemeinsame Zeit oder Erlebnisse 
schenken eine schöne Alternative, 
von der beide Seiten nachhaltig et-
was haben. 
Was schenken Sie an Weihnachten?

Franziska Beck, Jugendarbeiterin
Jugendzentrum Gleis 1b
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Konsum in der Weihnachtszeit: 
Tradition oder Kommerz?



Innehalten

Friedenslicht aus Bethlehem!
Ab Sonntag, 17. Dezember brennt 
das Friedenslicht auch in unserer 
Kirche!

Auch dieses Jahr wird das Friedens-
licht aus Bethlehem nach Oberwin-
terthur getragen. Seit über 30 Jahren 
kommt es am 3. Advent per Schiff 
am Bürkliplatz an, von wo aus das 
Licht in die Gemeinden des Landes 
getragen wird. Das diesjährige Mot-
to «Licht teilen – Licht sein» trifft 
in eine Zeit, wo Licht und Frieden 
im Nahen Osten besonders nötig 

sind, aber auch an anderen Or-
ten und vielleicht auch in unseren 
Herzen. Die Jugendgruppe Oberi 
(SmallGroup) wird es am Sonn-
tag, 17. Dezember abholen und in 
unsere Kirche tragen. Dort wird es 
bis am 6. Januar brennen. Kommen 
Sie mit Ihrer Laterne vorbei, holen 
Sie das Licht zu sich nach Hause. 
Es darf auch weitergegeben wer-
den. So wird das Friedenslicht weit 
ausstrahlen und Herzenswärme und 
Güte bringen.

Pfrn. Barbara Amon

Licht teilen – Licht sein
Am Horizont ein Stern

Im Dezemberdunkel

tappe ich

meiner Sehnsucht hinterher.

So oft schon

ins Leere gefasst.

Durch Löcher gestolpert.

An dornigen Zweigen mir

das Hoffnungskleid 

zerrissen.

Da schweift am Horizont

ein Stern.

Als suche jemand 

die Erde ab.

Als hoffe er, im Lichtkegel

einen Verlorenen 

zu entdecken.

Einer hat sich

auf den Weg gemacht

zu mir.

Tina Willms

Taizé
Nachtgebet
Freitag, 15. Dezember

Pfr. Jürg Wildermuth

Emma Zweimüller, Posaune

Tina Zweimüller, Orgel

Bringen Sie Ihre Laterne mit, 

um das Friedenslicht heim-

zutragen.

Kurzer Bericht von der Kirchge-
meindeversammlung (KGV) vom 
9. November 2023

Rund 30 Personen haben die Ver-
sammlung besucht.
• Nach dem Wort für Frieden, in 30 
Sprachen vorgetragen von Pfarre-
rin Regula Schmid, hat Präsidentin 
Ursula Wegmann alle Anwesenden 
herzlich begrüsst.

• Der Antrag zur Sanierung des 
Pfarrhauses Römerstrasse 5 muss-
te verschoben werden. Grund sind 
Fristen, die in diesem Falle nicht 

eingehalten werden konnten. Die-
ser Antrag wird an der ausseror-
dentlichen KGV im März 2024 zur 
Abstimmung kommen.

• Das Budget fürs kommende Jahr 
wurde bewilligt. Zwar resultiert ein 
leichtes Defizit, dieses kann aber 
durch Reserven aus den Vorjahren 
aufgefangen werden.

• Patricia Egli stellte ihre Umfra-
ge vor zur Arbeit mit Freiwilligen 
in unserer Kirchgemeinde. Sie hat 
zugleich einen Leitfaden erstellt, 
welcher sicherstellen möchte, dass 

Freiwillige weiterhin gut  und er-
folgreich in unserer Kirchgemeinde 
mit anpacken können!

• Der anschliessende Apéro eignete 
sich perfekt dafür, unseren neuen 
Sozialdiakon für den Bereich 60 
plus, Tobias Kupferschmid, in mun-
terer Atmosphäre zu begrüssen und 
ein erstes Mal kennen zu lernen!

Wir danken allen, die an die KGV 
kamen und freuen uns auf die 
nächste Versammlung!

Jules Fickler, Kirchenpfleger

Kirchgemeindeversammlung
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«Licht und Finsternis»
Adventsbesinnung
Pfr. Jürg Wildermuth
im Gespräch mit Ruedi Beck
Künstler der aktuellen Bilder-
Ausstellung «Austausch»
Donnerstag, 21. Dezember
11.30 Uhr, Zentrum am Buck
Anschliessend wird ein einfaches 
Mittagessen offeriert.

«Die Beschäftigung mit der Kunst 
bewirkt einerseits eine seelische Er-
weiterung, anderseits macht sie uns 
fähig, für die aktuellen Herausfor-
derungen konstruktive und sinnvol-
le Lösungen zu finden.»
Ruedi Beck, Künstler
Ausstellung: Montag 9 -11 Uhr
und Donnerstag 14 - 17 Uhr
Übrige Zeit: 052 242 14 43

Adventsbesinnung
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Familienkonzert
«Stärnmomänte»
Samstag, 16. Dezember
17 Uhr, Kirchgemeindehaus
Wir laden Sie herzlich zu einem 
Konzert für die ganze Familie 
ein. Am 3. Adventswochenende 
am Samstag, 16. Dezember, be-
sucht uns Christof Fankhauser, 
Musiker aus Huttwil (BE). Witzig, 
mit Rätselspielen und lustigen Mu-
sikinstrumenten nimmt uns Chri-
stof Fankhauser mit hinein in die 
Weihnachtsgeschichte nach Matthä-
us: Der «Stärnmomänt» für unsere 
Welt! ‒ Was sind unsere eigenen 
«Stärnmomänte»? 

So werden wir alle, Gross und Klein 
in das Weihnachtskonzert mit ein-
bezogen! Wir freuen uns, mög-
lichst viele Familien begrüssen zu 
können. Eine Anmeldung ist von 
Vorteil, damit genügend Stühle und 
«Wiehnachtswegge» da sind.

Fiire mit de Chliine 
Dienstag, 19. Dezember
9.30 Uhr, Ref. Kirche
Die Weihnachtsgeschichte wird 
bunt und kreativ nachgestellt, kin-
dergerecht erzählt und umrahmt 
mit Liedern. Die Feier für Kinder 
im Vorschulalter und ihre Angehö-
rigen ist integriert in den Chrabbel-
café-Morgen, so dass anschliessend 
alle gemeinsam zurück im Kirch-
gemeindehaus den weihnächtlichen 
Znüni geniessen können.

Adventszeit mit Kindern
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Die Winterthurer Kirchenglo-
cken laden gemeinsam mit ihrem 
Hauskomponisten Kilian Deissler 
zum grossen Neujahres-Konzert 
ein.
Und dieses Mal sogar mit guten Vor-
sätzen fürs neue Jahr: Die 69 Kir-
chenglocken haben sich entschie-
den, im 2024 sportlicher zu werden 
und sind deshalb bereits fleissig 
am Trainieren. Ob in Ping-Pong, 
im Flipperkasten oder im Staffel-
lauf ‒ der Trainer Kilian Deissler 
lässt sein Team in verschiedensten 
Disziplinen mit sportlichem Elan 
kreuz und quer über den Winterthu-
rer Kirchenplatz sausen. Natürlich 

präsentiert auf unserem hightech 
10-Punkte Surround-System.
Ein Spektakel, das zum Tanzen, La-
chen, Schwelgen und natürlich zum 
Geniessen einlädt. Seien auch Sie 
mit dabei und tanken Sie noch ein-
mal kräftig Energie fürs neue Jahr 
bei dem einzigartigen Traditions-
Konzert in unserer kleinen Gross-
stadt!

Winterthurer Stadtglüüt
1. Januar, 15 Uhr 
Kirchplatz Winterthur
Eintritt frei - Kollekte

Pascal Mettler, www.stadtglüüt.ch

Neues Jahr, neues Glüüt!

Freud und Leid
Oktober und November

Taufen
Luna Emilia Marchetti
Sulzerallee 73
Anja Briner
Flochenstrasse 8
Iris Rona Egli
Römerstrasse 177b

Abdankungen
Ernst Bühler, 91
Binzhofstrasse 1
Josef Hermann Lussi, 100
Im Geissacker 38
Roger Marcel Grob, 55
Kirchackerstrasse 20, Seen
Waltraud Wiesmann-Girod, 83
Pfaffenwiesenweg 13
Simone Falck-Delachaux, 95
Konradstrasse 7

Gott sei mit dir auf dem Wege, 
und sein Engel geleite dich.
Tobit 5,23

Gottesdienstkollekten
• 1. Oktober: Ökum. Gottes-
dienst, Kath. Kirche St. Marien
• 8. Oktober: Fr. 100.– 
Zürcher Institut für 
interreligiösen Dialog
• 15. Oktober: Fr. 410.– 
Public Eye
• 22. Oktober: Fr. 410.– 
Kirche weltweit
• 29. Oktober: Fr. 270.– 
Ökumenisches Institut Bossey
• 5. November: Fr. 350.– 
Reformationskollekte
• 12. November: Fr. 320.– 
Schweizer Verein für 
Schnellerschulen
• 19. November: Fr. 380.– 
Vereinigte Bibelgruppen VBG
• 26. November: Fr. 880.– 
Winterhilfe 
Winterthur Andelfingen
Herzlichen Dank für Ihre Kollekte!

Chrabbelcafé
Jeden Dienstagmorgen, 
8.30–11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, E1 
Der Znüni wird offeriert.

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 19. Dezember
9.30–10.00 Uhr
Ref. Kirche Oberi (Start im 
Kirchgemeindehaus)

Adventsnachmittag
Mittwoch, 20. Dezember
14.15–17.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Für Kinder der 3.–6. Klasse. 
Wir hören eine wahre Weih-
nachtsgeschichte, basteln, 
spielen und essen Zvieri. 
Gemeinsam erwarten und 
feiern wir so die baldige 
Ankunft des Friedenskö-
nigs. Mit Anmeldung.

Kontakt und Anmeldung
Patricia Egli, Sozialdiakonin
052 243 30 38, patricia.egli@
reformiert-winterthur.ch
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Zum Vormerken
Seniorenbildung 
2024
Lebenskunst im Alter(n)
Mit Dr. Heinz Rüegger
Mittwoch, 17. Januar
und Mittwoch 24. Januar
14 Uhr, Kirchgemeindehaus



Gottesdienste
im Alterszentrum Oberi

Sonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst
Seelsorgerin Claudia Gabriel

Sonntag, 24. Dezember
10.00 Uhr, Weihnachts-
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Roland Klee

Sonntag, 31. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfrn. Martina Tobler

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Familien-Konzert
«Stärnmomänte»

Samstag, 16. Dezember
17 Uhr, Grosser Saal
Kirchgemeindehaus

Chrabbelcafé
Dienstag, 19. Dezember
8.30 –11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 19. Dezember
9.30 –10.00 Uhr, Ref. Kirche
Feier für Eltern mit Kleinkindern

Adventsnachmittag
Mittwoch, 20. Dezember
14.15 –17.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
«Backen und Verzieren»
für Kinder der 3.–6. Klasse

Sporttreff Girls only
Donnerstag, 21. Dezember 
18.30–20.30 Uhr, 5.– 8. Klasse 
Jugendzentrum Gleis 1B 

Jugendtreff
Freitag, 22. Dezember
19 –22 Uhr, 7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Erwachsene

Kafitreff Hegi
Montag, 18. Dezember
Freitag, 15./22. Dezember
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Offene Meditation
Montag, 18. Dezember
19 –20 Uhr, Meditationsraum
Donnerstag, 21. Dezember
7.30 – 8.00 Uhr, Ref. Kirche

Kalender
Gottesdienste 
und Feiern
in der Ref. Kirche

Freitag, 15. Dezember
20 Uhr, Taizé-Nachtgebet
Pfr. Jürg Wildermuth
Emma Zweimüller, Posaune
Tina Zweimüller, Orgel

Sonntag, 17. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst
zum 3. Advent
Pfr. Felix Gietenbruch
J.S. Bach: D-Moll Doppelkon-
zert, Camerata St. Arbogast
Rebecca Ineichen, Cembalo 
und Orgel
Leitung: Peter Grob 

19 –20 Uhr, Ankunft
Friedenslicht
Ref. Kirche St. Arbogast
Pfrn. Barbara Amon

Heilig Abend, 24. Dezember
17 Uhr, Einstimmung
in den Heilig Abend
Pfr. Felix Gietenbruch
Familie Kagerer, Streich-
instrumente
Regina Widmer, Orgel
Bitte Kerzenlaterne für das 
Friedenslicht mitbringen.

Heilig Nacht, 24. Dezember
23 Uhr, Christnachtfeier
Pfrn. Barbara Amon
Auszüge aus dem Weih-
nachtsoratorium 
von Heinrich Fidelis Müller
Kirchenchor St. Arbogast
Orchester ad hoc
Solistinnen und Solisten
Leitung: Regina Widmer
Rudolf Meyer, Orgel

Weihnachten, 25. Dezember
10 Uhr, Weihnachts- 
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Regula Schmid
Musik: Pavel J. Vejvanovský
Kirchenorchester Oberwinter-
thur, Valentin Lupp & 
Valentin Märki, Trompeten
Leitung: Peter Grob
Rudolf Meyer, Orgel, Orgel

Silvester, 31. Dezember
18.15 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jürg Wildermuth
Saxophonquartett
BROCK'N ROLL
Leitung: Heinz Schulthess

Samstag, 6. Januar
16.30 –17.20 Uhr
Singen und Schweigen
für den Frieden
Rathausdurchgang Winterthur

www.refkircheoberi.ch

Kontakte

Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Tobias Kupferschmid, Sozialdiakon

Telefon 052 242 15 46

tobias.kupferschmid@

reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck/Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Adventsbesinnung
Donnerstag, 21. Dezember
11.30 Uhr, Zentrum am Buck
Pfr. Jürg Wildermuth mit 
Künstler Ruedi Beck

Offener Singkreis
Dienstag, 19. Dezember
10 Uhr, Kirchgemeindehaus

Café International und
Kreative Gruppe Buck

Donnerstag, 21. Dezember
14 –16 Uhr, Zentrum am Buck

Büchertreff
Freitag, 22. Dezember
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Weihnachtsgeschichten»
Leitung: Charlotte Fleischer

60plus

Mittagstische für Senioren
Freitag, 15. Dezember
11.45 Uhr, Stadel
Gasthaus Schlosshalde
An-/Abmeldung 052 233 78 78

Mittwoch, 20. Dezember
11.45 Uhr, Mehrzweckraum
Hegi, An-/Abmeldung bis 
Sonntag an Franziska Gantner: 
076 505 27 68

Mittwoch, 20. Dezember
12 Uhr, Reutlingen
Restaurant Eintracht
An-/Abmeldung bis Sonntag-
abend vor dem Essen:
Rest. Eintracht: 052 242 15 40
info@eintracht-reutlingen.ch

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 21. Dezember
14 –17 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, Kontakt:
V. Ehrat, 079 777 54 99 

Steh auf, werde licht, 
denn dein Licht kommt, 
und der Glanz des Herrn 
erstrahlt über dir.

Lied 380
nach Jesaja 60,1


